
Österreichische Nettostromimporte
Die Abhängigkeit Österreichs von Stromimporten ist so hoch 
wie schon lange nicht

Im Vergleich zum Vorjahr sind 2021 die 
Nettostromimporte dreieinhalb Mal so 

hoch. Im Vergleich mit dem Vor-Corona-
Jahr 2019 sind sie immer noch 

zweieinhalb Mal so hoch. Anstatt die 
Abhängigkeit von Kohle-, Atom- und 

Gasstrom zu verringern, ist Österreich 
dabei diese noch zu erhöhen.

2021 wurden damit 700 Mio. Euro Strom 
aus Kohle- und Atomkraftwerke im 

Ausland finanziert.

Quelle: E-Control; Physikalische Importe minus Exporte, bezogen auf den Energetischer Endverbrauch (inklusive Transportverluste
und Verbrauch des Sektors Energie) Statistik Austria 2022

Strom (physikalisch) fließt vor allem aus 
Deutschland und der Tschechischen 

Republik nach Österreich.
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